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Kreis⸗Blatt 


für den 
Nr. 28 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


N 


Ferien des Kreisausſchuſſes. 


Gemäß 5 5 des Kegulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges 
bei den Kreisausſchüſſen vom 28. 2. 1884 hält der Kreisausfhuß 
während der Zeit vom 21. 2. bis 1. 9. d. Is. Ferien. Während 
der Ferien werden Termine zur mündlichen Verhandlung nur in 
ſchleunigen Sachen abgehalten. Auf den Lauf der gejeglichen 
stiften bleiben die Ferien ohne Einfluß. 


Tiegenhof, den <. Juli 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des 


Kreiſes Gr. Werder. 
Nr 2 — — 


Gemeinderechnungen für 1924. 


Die Herren Gemeindevorſteher des Kreiſes werden unter Be” 
zugnahme auf meine Kreisblattverfügung vom 4. Mai d. Is 
— Kreisblatt Nr. is — an pünktliche Einſendung einer Abſchrift 
des Feſtſtellungsbeſchluſſes der Gemeinderechnung für 1924 bis zum 
1. September d. Is. erinnert. 


Tiegenhof, den 11. Juli 1925. 


Der kom. Landrat als Vorſitzender des 
Kreisausſchuſſes. 


Seuerlöſchweſen. 


Den Gemeinden des Kreifes bringe ich die im Kreisblatt Nr. 
47 für 1925 veröffentlichte Ueberſicht über die Verpflichtung zur 
Bilfeleiftung bei auswärtigem Feuer in Erinnerung. Soweit die Ge— 
meinden hiernach verpflichtet ſind, beim Ausbruch eines Feuers in 
der Nachbargemeinde Hilfe zu leiſten, erfuche ich, noch mehr als bis» 
her darauf zu halten, daß mit der größten Eile die Feuerlöſchgeräte 
und die notwendigen Hilfsmannſchaften ſich zur Brandſtelle begeben. 
Die Gemeinden müſſen unbedingt ihre Pflicht zur Bilfeleiſtung ets 
füllen. Sie haben ſich deshalb auch, ſofern ein Feuer bemerkt wird, 
in gehöriger Weiſe darüber zu unterrichten, ob ſie zur Bilfeleiftung 
in Frage kommen. Diejenige Gemeinde, in welcher das Feuer aus⸗ 
bricht, muß ebenfalls dafür ſorgen, daß die zur Hilfeleiſtung Ders 
pflichteten Gemeinden auf dem kürzeſten Wege benachrichtigt werden. 

Notwendig iſt natürlich auch, daß die Feuerlöſchgeräte in Ord— 
nung ſind. Es wird deshalb überall zu prüfen ſein, ob auf jedem Ge— 
höft auch die nach der Polizeiverordnung über das Feuerlöſchweſen 
vorgeſchriebenen Feuerhaken vorhanden ſind. Ich mache des Ferne— 
ren darauf aufmerkſam, daß jeder Hausbeſitzer verpflichtet iſt, eine 
Leiter, einen Feuerhaken und einen Feuereimer bereitzuhalten und 
nötigenfalls auf die Brandſtelle zu bringen. 


Tiegenhof, den 5. Juli 1925. 
Der kom. Landrat. 
Nr. 4. 


Quittungskarten. 


Die Buchdruckerei Feruhn-Tiegenhof hat auf Veranlaſſung des 
Gemeindevorſteherverbandes für die Beſcheinigung aufgerechneter 
In validenquittungskarten die früher in Benutzung geweſenen kleinen 
Sammelbücher hergeſtellt und gibt dieſe zum Preiſe von 50 P pro 
Stück ab. Den Guittungskartenausgabeſtellen {tele ich anheim, fich- 
die Sammelbücher zu beſchaffen und bei der Aufrechnung der In⸗ 
validenquittungskarten zu verwenden. : 

Die Anſchaffungskoſten hätten die Karteninhaber zu begleichen. 


Tiegenhof, den 10. Juli 1925. 
Der Vorſitzende des Verſicherungsamtes. 


Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 15. Juli 


1925 


Nr, . 
Aufenthaltsermittelung. 


Die Herren Gemeinde- und Gutsvorſteher, ſowie die Herren 
Landjäger werden erſucht, feſtzuſtellen und innerhalb 14 Tagen hier- 
her mitzuteilen, ob dort ein Arbeiter Paul Hatza aufhaltſam iſt, 
eventl. wohin derſelbe verzogen iſt. Bata hat bis vor kurzem in 
Altmünſterberg gewohnt und iſt von dort unbekannt verzogen. 

Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 


Tiegenhof, den 8. Juli 1925. 
Wohlfahrtsamt des Kreiſes Gr. Werder. 
Nr. 6. 


Sammlung von Bohrproben. 


Das Mineralogiſch⸗Geologiſche Inſtitut der Techniſchen Hochſchule 
Danzig⸗Langfuhr hat ſich bereit erklärt, eine Sammlung von Bohr— 
proben anzulegen. Ich erſuche daher, dieſes Inſtitut von wichtigeren 
Bodenaufſchlüſſen, Funden an Geſteinen uſw. bei Tief- und Waſſer⸗ 
bauten zu benachrichtigen. Die Ergebniſſe ausgeführter Bohrungen 
find unter Beifügung der Erdproben dem genannten Inſtitut zus 
zuſchicken. 


Tiegenhof, den 8. Juli 1925. 
Der kom. Landrat. 
e 
Schulſchließung. 


Wegen Erkrankung von Schülern an Maſern habe ich die ſo— 
fortige Schließung der Schule in Pieckel angeordnet. 


Tiegenhof, den 11. Juli 1925. 
Der kom. Landrat. 
Nr. 8. 


Schöffe in Kalthof. 


An Stelle des ausgeſchiedenen Arbeiters Wilhelm Sewe iſt der 
Dachdecker Franz Schacht als Schöffe der Gemeinde Kalthof be— 
ſtätigt worden. 


Tiegenhof, den 8. Juli 1925. 


Der kom Landrat als Vorſitzender des 
Kreis ausſchuſſes des Kreiſes Gr. Werder. 


Nr. 9. 


Herſtellung von Injtallationen, 


Fur Berftellung von Haus- und Hofinſtallationen im Anſchluß 
an das Ueberlandwerk Gr. Werder iſt weiterhin folgende Firma 
zugelaſſen: : 

25. Willi Nießen in Neuhof (Kreis Elbing). 

Tiegenhof, den 9. Juli 1925. 


Ueberlandwerk Gr. Werder. 


— Fahrraddiebſtähle ſind leider noch immer an 
der Tagesordnung und es iſt mitunter ſehr ſchwer, den Tätern 
auf die Spur zu kommen, weil die Beſtohlenen es bedauerlicher- 
weiſe unterlaffen, Anzeige zu erſtatten. So iſt z. B. im 
Auguſt 1924 in der Gegend von Ladekopp ein Fahrrad 
Marke „Teutonia“ für 20 © gehandelt worden, das an— 
ſcheinend aus einem Diebſtahl herrührt. Wem um die 
fragliche Seit ein „Teutonia“ Rad abhanden gekommen 
iff, mag ſich zum Aktenzeichen I 456/25 an die Amt san⸗ 
waltſchaft in Danzig wenden. 


Nr. 10. Steueranteile der Gemeinden. 
Seitens der Freiſtadtſteuerkaſſe find als Steueranteile der Ges 


meinden 


a) an der Gewerbeſteuer für die Monate April / Mai 1925, 
b) an der Einkommenſteuervorauszahlung für die Monate Novem— 
ber / Dezember 1925, 
c) an der Lohnſteuer für die Monate April/Mai 1925, 
d) an der Einkommenſteuer für die Monate April/Mai 1925, 
die in der nachſtehenden Nachweiſung angegebenen Beträge über— 


wieſen worden. 


Die Beträge find aus der in den Spalten 8 und 9 


erſichtlichen Höhe auf Kreisſteuern verrechnet oder auf Gemeinde— 


konto überwieſen. 


Gemeinde 


Lfd. Nr. 


| 2 
Altebabke 
Altenau 
Altendorf 
Altmünſterberg 
Altweichſel 
Barenhof 
Bärwalde 
Barendt 
Beiershorſt 
10 Bieſterfelde 
11 [Blumſtein 
12 Brôske 

13 Brodſack 

14 [Brunau 

15 Damerau 

16 Dammfelde 
17 [Eichwalde 
18 [Einlage 

19 [Fürſtenau 
20 [Fürſtenwerder 
21 [Gnojau 

22 [Gren zdorf A 
23 [Grenzdorf B 
24 |Halbitadt 
25 [Herrenhagen 
26 [Heubuden 
27 [Holm 

28 Irrgang 

29 Jankendorf 
30 Jungfer 

31 [Kalteherberge 
32 |Kaminfe 

33 |Kalthof 

34 |Keitlau 

35 |Krebsfelde 
36 Hüchwerder 
37 |Kunzendorf 
38 [Ladekopp 

39 [Lakendorf 
40 [Gr. Leſewitz 
41 [Kl. Leſewitz 
42 [Leske 

43 [Gr. Lichtenau; 
44 [Kl. Lichtenau 
45 [Lindenau 

46 [Ließau 

47 Lupus horſt 
48 [Marienau 


= دن en‏ ند مو O‏ 


49 [Gr. Mausdorf 


50 [Hl. Mausdorf 


51 [H. Mausdorferwd 


52 Mielenz 

53 Mierau 

54 [Gr. Montau 
55 [Hl. Montau 
56 Neudorf 

57 Neulanghorſt 
58 Neunhuben 


59 Neumünſterberg 65220 
60 Neuſtädterwald 


61 Neuteichsdorf 


62 NVeuteicherhinterf.] 63 
63 Neuteicherwalde 108 


64 Neukirch 
65 Niedau 


Ein⸗ Ein⸗ 


12 lach Lohn⸗ kom⸗ 
voraus- ſteuer] men⸗ 


Ueber-] Auf 
wieſe⸗KHreis⸗ Ge 


ſteuer : ner ſſteuer. 
April / 3 7 9 A5 Bes | Ders a 
Mai 2 Mai trag rechnet mieten 
5 5 G G G G G 
FEC RE RE EEE BE 
66/88]111/98]178]861178 86 
1672| 2170 38042 38 42 
27 2508203422555 255 50 
18 2251721359 180602900602 90 
ا‎ 11140751588 2 <8 0008 : 
185/40 113110 
27 380011904414051 8 
9 284 241249 + 76 
58 520123079182 1 
72 133076031608 052256048974] 2 


830600254 1113370713377 
108 5.74100 3257283078608 


27 1421252108 10690930453 19023774 
207 29260454 999545995459 
9 14212 8750238622238 62 
27 50/16293 84871| (371 
162 2055142120535 9308426080835] 5 
27 3093232568662) 1662 


232 20 2 
54 593560318 14965| 70 96570 
297 1330760141550572 3126071031160 


58150 150/481185!86]394!1841378136| 16/48 
2|038 
2141512773956892 97889098] 9 
216 910960483/26079 1225264626476 
501161293|5713431731318/01] 25/72 
47152 504 8 
147 42 5561391460/61J1164]42J1015|671148175 
41180 205,18 2461981246 98 
27 030 0 0 0 
1449 0000-8 
36 8142| 40751581715817 
143372090 [275766281362818 


7381 8360| 79301702817028 
288 668180 1034 89 1991/6911473/401518129 
405 69'831351|121812|15]1658| 101638 10 
27 120062940660353 57687 2966589 21140 


225 3760200348 889500895008 
/ 41/80] 98 5 
27 58520220 391305/911305|91 
922 23 4 


238 50 221171234081505 44/1060, 1 9106019 


18756 14201201006 08133576967 9236784 
531 48|84lıoas| 923 620 17 
225 103480366 8269530695030 

162 52616811593 5002282181647 (12163506 
432 284.2454773 1263/97 317162134635 


135 8005 8306016632392 9739297 
80360 24/860 3322 33/22 


108 275 88010080 484,68 484/68 
13/50 1142328 
54 225172168952969 0 
90 183!921456 751730 6773067 


8366 2 

12540| 8 

27 8 36| 84 96,120 32120 32 
351120681 641684 96115181 5 

27| 2669150 480278930459 10459 10 

90 183 92|575 83]849 75849 75 
116320179 3 
272.1670339 271701 

13007 

108 170039145 20553 6 
54 108/68226194389 6 


ll. 


Kopf wie vor. 


660Orloff : 27: 117.04 523|10]667|141667|14 
670Orlofferfelde 58/52] 31/34] 89 860 89/86 
68lpalfchau 36 812369 394090631 71681071 
69|Parfchau 72 58 52052282653 3465334 
70 Petershagen 72 950367 8ك‎ 
71 ʃPieckel 99 844 361945201137 8806680400469 48 
72ʃPietzk endorf 108 389] 41 80/123 360277 0514604412061 
730Platenhof 621 290058 1992 58 
741 Pletzendorf 8 360109 49117850 75/35] 0 
75 Pordenau 63 11704| 33310213 35213035 
76 Prangenau 272 71 
77 Rehwalde 2508012437149 45149045 
78 Reimerswalde 54١7 
220 54 6688010248223 36 223 36 
80 Roſenort 18 273| 8360| ١4 
810 Rückenau am 113/98]1792|32]1933 30550 4201382088 
82 Schadwalde 126 259 160455620840 78184078 
83[Scharpau 54 33 44 7594163 38114890] 1448 
84\Stadtfelde 40 23|29335|333 58333 58 | 
85 Schöneberg 514 84 969 761148952633 5501908 89072466 
860Schönhorſt 247 175 561476661676 9767697 
87 Schönſee 135! J 440200 64(28373](623 7762377 
880 Schönau 54 150480435 3 2 25 
اح زنك‎ 414 1379 4002365012029 901408 1 
9051055 07 200 209| 1580540637 5436904426810 
91ʃStuba 1168 133760407 761658 341448 930209041 
92|Tannfee 108 334.40 1057 440149 84122710812721 
930 Tiege 135 148/81]192]28]64306]1119|15{1107|79] 11/36 
94| Tiegenhagen 359482341415933 2 
95[Tiegenort 819054 384560324 291528 396076692073 
960 Tragheim 360 ١ 2 1 0 
97 Tralau 54 22572] 45170324 890324.89 
98] Trampenau 54 1170441544586 48540560 2 
990Trappenfelde 108 75 2442576609 45058015842 
100 Vogtei 1672| 1622 32 94| 3294 
101] Walldorf 8306001300370 213 97213097 
102][Warnau 126 175 5607106901012 259410280 7 
103J[Wernersdorf 45 58520 61417411244 940124494 
104 [ Wiedau 1 836 5698] 65034] 41175| 2359 
1050[Seyer : 144 392 92 221١989 
106[ 2 ونع م‎ 010 ١| 63 190 44 355|58|609 02609 02 
107|Diergehrhuben | | 2508| 421671 6775 5 
108] Hakendorf 250,80] 5 
109] Horfterbufch 158084110 0 38 881138 
110] Wotfsdorf 27 225172] 7 
111121201 14 836 836| 8136 
112] Montauerforjt 33 44| 15026 0 48070 


Tiegenhof, den 11. Juli 1925. 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes 


des Kreiſes Gr. Werder. 


Bekanntmachungen anderer Behörden, 
Oeffentliche Aufforderung 


zur Abgabe der Einkommen⸗ und Körperſchafts⸗ 
ſteuererklärung für 1924 ſowie der Vermögens⸗ 


und Gewerbeſteuererklärung für 1925. 


1. Auf Grund der Senatsverordnung über die Abgabe der 


Einkommen- und Vörperſchaftsſteuererklärungen für das 
Halenderwirtſchaftsjahr 1924 vom 2. Juli 1925, ſowie auf 
Grund des 5 22 des Vermögensſteuergeſetzes vom 30. März 
1925 und des 5 18 des Gewerbeſteuergeſetzes vom 8. Mai 
1923 wird angeordnet, daß die in der Ueberſchrift näher 
bezeichneten Steuererklärungen bis zum 1. Auguſt 1925 
dem zuständigen Steueramt einzureichen find. 


Fur Abgabe einer Steuererklärung ſind verpflichtet: 


1. Sämtliche Perſonen, die eine beſondere Auf⸗ 
forderung dazu durch das Steueramt erhalten. 
Diefen Perſonen werden die Vordrucke d. Steuerer⸗ 
klärungsformulare überſandt. : ١ 

Die Suſendung der Formulare gilt als beſondere 
Aufforderung zur Abgabe der Steuererklärung. 
2. Die Perfonen und Mörperſchaften, bei denen nach⸗ 
ſtehende Vorausſetzungen erfüllt ſind: 
A. Zur Einkommenſtener: 
35 1. Sämtliche natürlichen Perfonen, die im Jahre 


1924 i 


1 


m Inlande entweder einen Wohnfi ge 


** 


OT 
habt oder ſich des Erwerbes wegen oder länger 
als 6 Monate aufgehalten haben, ſofern ihr 
Geſamteinkommen im Kalender- oder Mirt- 
ſchaftsjahr 1924 den Betrag von 10000 G 
oder ihr nicht dem Steuerabzug unterliegendes 
Einkommen im Kalender- oder Wirtſchafts⸗ 
jahr 1924 den Betrag von 120 G überftiegen hat. 

2. Sämtliche natürlichen Perſonen ohne Rückſicht 
auf Wohnſitz, Aufenthalt oder Staatsangehörig- 
keit, welche im Jahre 1924 Einkommen aus 
inländiſchem Grundbeſitz, inländiſchem Gewerbe⸗ 
betrieb oder aus einer im Inlande ausgeübten 
Erwerbstätigkeit gehabt haben. 

Zur Körperſchaftsſteuer: 

1. Sämtliche Erwerbsgeſellſchaften. 

2. Juriſtiſche Perſonen des bürgerlichen Rechts, 
Anſtalten und andere Sweckvermögen, die keine 
Erwerbsgeſellſchaften ſind, deren Einkommen 
im Kalenders oder Wirtſchaftsjahr 1924 den 
Betrag von 1000 G überftiegen hat. 

Zu 1 und 2: ſoweit ſich im Jahre 1924 der Sitz 

der Körperfchaft oder eine Betriebsſtätte im In⸗ 
lande befunden hat. 

Zur Vermögensſteuer: 

J. Sämtliche natürlichen Perſonen, die am 51. 

Dezember 1924 im Inlande entweder einen 

Wohnſitz gehabt oder ſich des Erwerbes wegen 

oder ſeit dem 50. Juni 1924 aufgehalten haben. 

. Sämtliche natürlichen Perſonen, welche am 31. 
Dezember 1924 inländiſches Grund oder Bes 
triebsvermögen beſeſſen haben. 

. Sämtliche juriſtiſchen Perſonen des öffentlichen 
und bürgerlichen Rechts, nicht rechtsfähige Per⸗ 
fonen-Dereinigungen, Anſtalten, Stiftungen und 
andere Swedvermögen, die am 51. Dezember 
1924 ihren Sitz oder eine Betriebsſtätte im In⸗ 

land gehabt haben. 

Su 1 und 2: ſoweit das ſteuerpflichtige Vermögen 

am 31. Dezember 1924 oder am Schluſſe des im 

Jahre 1924 endenden Wirtſchafts jahres mehr als 

10000 G betragen hat. 


Zur Gewerbeſteuer: 
Jede Perſon und Perſonenvereinigung, die in der 
Freien Stadt Danzig am I. Januar 1925 ein 
ſtehendes Gewerbe betrieben hat, gleichgültig, ob 
ſich hier der Hauptſitz oder nur eine Sweignieder⸗ 
laſſung, eine Fabrikationsſtätte, eine Ein- und Dere 


kaufsſtelle ein Kontor oder eine der Ausübung 
des Gewerbes dienende Einrichtung befindet. 
Soweit dieſen Steuerpflichtigen bis zum 
15. Juli d Is. durch das zuſtändige Steuer ⸗ 
amt Vordrucke zur Abgabe der Steuerer⸗ 
klärungen nicht zugeſandt ſind, ſind ſie 
verpflichtet, ſich rechtzeitig die erforder⸗ 
lichen Vordrucke vom zuſtändigen Steuer 
amt einzufordern. 

III. Die Einſendung ſchriftlicher Erklärungen durch die Poſt 
iſt zuläſſig, geſchieht aber auf Gefahr des zur Abgabe 
Verpflichteten und erfolgt deshalb zweckmäßig mittels 
Einſchreibebriefes. Mündliche Erklärungen werden von 
den Steuerämtern an allen Wochentagen mit Ausnahme 
des Montages, in der Seit von 10 bis 1 Uhr vormittags, 
entgegengenommen. Abgabepflichtige, welche im Kreife 
Gr. Werder oder im öſtlich der Stromweichſel gelegenen 
Teil des Kreiſes Danziger Niederung wohnen, können die 
Steuererklärungen auch in der Steuerhilfsſtelle Tiegenhof 
werktags zwiſchen 10 und 1 Uhr vormittags zu Proto- 
koll abgeben. 

IV. Die Abgabe der Steuererklärung kann durch Beldftrafen 
gemäß § 169 Steuergrundgeſetzes erzwungen werden. 

Unabhängig davon kann das Steueramt bei unzureichen- 
den Angaben die Beſteuerungsgrundlagen im Wege der 
Schätzung ermitteln. 

Bei Derfäumung der in 1 für Abgabe der Steuerer- 
klärungen geſetzten Friſt kann ein Zuſchlag bis zu 10 v. 
H. der endgültig feſtgeſetzten Steuerſchuld auferlegt werden. 

V. Wer zum eigenen Vorteil oder Vorteil eines anderen 
nicht gerechtfertigte Vorteile erſchleicht oder vorſätzlich be⸗ 
wirkt, daß die zu entrichtenden Steuern verkürzt werden, 
wird wegen Steuerhinterziehung mit einer Geldſtrafe in 
Höhe des Mehrfachen der hinterzogenen Steuer beſtraft. 
Neben der Geldſtrafe kann auf Gefängnis erkannt werden. 
Wer fahrläſſig als Steuerpflichtiger oder als Vertreter 
oder bei Wahrnehmung der Angelegenheiten eines Steuer- 
pflichtigen bewirkt, daß Steuern verkürzt oder Steuervor- 
teile zu Unrecht gewährt oder belaſſen werden, wird wegen 
Steuergefährdung gleichfalls mit einer Geldſtrafe beſtraft. 

VI. Auf den zwecks Unterrichtung der Steuerpflichtigen über 
die bei der Einkommen- und Vörperſchaftsſteuerveran⸗ 
lagung vorausſichtlich maßgebenden geſetzlichen Vorſchrif⸗ 
ten im Staatsanzeiger veröffentlichten Abdruck wird beſon⸗ 
ders hingewieſen. 

Danzig den 2. Juli 1925. 

Der Leiter des Landesſteueramtes. 
Lade mann. 
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